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Meile der Demokratie 2019 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Der Oberbürgermeister 22.01.2019 

 
Die Stadtverwaltung möchte die Fragen der Anfrage F0251/18 wie folgt beantworten. 
 
1. Wird auch im Jahr 2019 eine „Meile der Demokratie“ stattfinden? 

 

1.1. Wird die Meile wieder in der bisherigen Form als Fest im Januar auf dem Breiten Weg 

stattfinden? 

1.2. Wieweit sind hierzu die Vorbereitungen bisher vorangeschritten? 

1.3. Wird die Stadt Magdeburg und der Herr Oberbürgermeister sich erneut an der „Meile 

der Demokratie“ 2019 beteiligen? Falls nein, warum nicht? 

 

Nein. 

 

2. In wieweit wird die „Meile der Demokratie“ in Anbetracht der Erfahrungen von 2018 – 

erhöhte Polizeipräsenz, öffentliche Diffamierung des politischen Gegners, bewusste 

Ausgrenzung und Deplatzierung oppositioneller Kräfte des demokratischen 

Meinungsspektrums, politisch-indoktrinierte Gegenveranstaltungen – ihren Grundwerten 

gerecht? 

 

Siehe Ziffer 1. 

 

3. Sollte keine „Meile der Demokratie“ im oben beschriebenen traditionellen Sinne stattfinden, 

ist hierfür bereits ein Ersatz geplant?  

 

3.1. Macht es aus Sicht des Oberbürgermeisters Sinn, die „Meile der Demokratie“ in ein 

fortwährendes jährliches Institut des politischen und gesellschaftlichen Diskurses zu 

wandeln, auf dem man vorurteilsfrei und abseits ideologischer Gräben hinweg mit 

Parteien und Institutionen des gesellschaftlichen Lebens ins Gespräch kommen kann? 

 

 

3.2. Macht es aus Sicht des Oberbürgermeisters Sinn, jenes Institut z.B. an das Stadtfest zu 

koppeln und den 16. Januar – die Bombardierung Magdeburgs im Zweiten Weltkrieg – 

ohne festlichen Trubel gemeinsam trauernd, würdig ruhig und in Andacht zu begehen? 

 

Ein Ersatz ist jedenfalls durch die Stadt nicht geplant. 

 

4. In welchem Umfang, finanzieller, bürokratischer und personeller Natur, beteiligte sich die 

Stadt Magdeburg an der Vorbereitung und Umsetzung der „Meile der Demokratie“ in den 

vergangenen Jahren? Ich bitte um dezidierte Aufschlüsselung der finanziellen 

Aufwendungen nach Jahren. 
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 2016 2017 2018 

Stromversorgung 3697,33 € 3.774,20 € 4.158,14 € 

Verkehrssicherung 981,75 € 1.041,25 € 1.166,20 € 

THW/Feuerwehr - 50,00 € 85,00 € 

Hauptbühne 1.500,00 € 1.500,00 € 1.500,00 € 

GEMA 821,72 € 844,67 € 853,46 € 

Werbung/Banner 692,58 € 1.860,57 187,41 € 

Gesamt:  7.693,38 €* 9.070,69 €* 7.950,21 €* 

* Davon 2.500 € Sponsoring SWM 
 
Die Landeshauptstadt Magdeburg beteiligte sich in Form der Beratung des Organisationsbüros 
"Meile der Demokratie". Die Mitarbeiter der zuständigen Ämter (Feuerwehr, Bauordnungsamt, 
Ordnungsamt) haben im Rahmen der regulären Diensttätigkeit, wie üblicherweise zu anderen 
Veranstaltungen auch, den Veranstalter unterstützt. 
 
 
 
 
Holger Platz 
 
 


	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt

